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müssen mit jedem Rappen rechnen.

Trotzdem möchte jede von uns Immer

tipptopp aussehen. Das Ist gar kein

schwieriges Problem :

Nur nicht am falschen Ort sparen!

Unsere Eltern halten es auch so. Kleiner

Preis bringt raschen Verschluss.
Besonders bei den Strümpfen. Wie

herrlich kleiden doch die preiswürdi-

gen und verlässlichen

QUAUTÄTSSTRÜMPFEl

und weiß nicht wie Du bist, aber es fällt
mir immer wieder auf, daß gerade diejenigen
Frauen, die bei der Heirat einen in allen
Lebenslagen erfolgreichen Mann bevorzugen,
der in Geschäft, Politik und Sport reüssiert,
diesen dann daheim privat in einen sanften,
ritterlichen und zuvorkommenden Ehemann
umwandeln möchten. Hast Du Dir auch

schon überlegt, wie sehr sich ein solcher

Mann umstellen müßte, um beidem gerecht

zu werden?
Ich bin nun seit 21 Jahren mit einem
Schweizer verheiratet, der in dieser ganzen
Zeit den Gentleman niemals abgelegt hat,
der mich als Kameradin und vor den
heranwachsenden Kindern als Autorität behandelt,

der auch heute noch lieber mir etwas
Hübsches kauft als für sich den bitter
benötigten Regenmantel - und der dennoch

alles andere als ein Pantoffelheld ist. (Zu
sagen wäre nebenbei, daß ich nicht etwa
hübsch und schlank geblieben bin, sondern

zu meinem eigenen Leidwesen sehr das

Gegenteil.)

Diese Menschlichkeit und Güte, die sich in

der Familie so wohltuend auswirkt, läßt sich

aber im Geschäft nicht einfach abstreifen und

durch rücksichtsloses Draufgängertum
ersetzen. Somit haben wir uns damit abgefunden,

daß unser Papi zwar im Geschäft einen

sehr wichtigen, Intelligenz und absolute
Ehrlichkeit erfordernden Posten bekleidet, nie-
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mals aber Prokurist oder gar Direktor werden

wird, weil (siehe oben).
Wir sind alle sehr glücklich dabei, wärest
Du es auch? VHS

Ich glaube, viele von uns sind der Meinung, Du
habest das bessere Teil erwählt! Bethli

Betr. Artikel
«Nochmals <Schillers Glocke>»

Sehr geehrter Herr Paul W.!
Es ist ganz in Ordnung, wenn jemand seine

Meinung frei äußert. Daher ist es bestimmt
auch gestattet, daß ich zu Ihrer Ansicht
(Nebi Nr. 13) Stellung nehme? Ich möchte
Ihnen folgendes entgegnen:
Sie verstehen einiges von Dichtung und

Literatur. Wissen Sie nicht, daß der Rhythmus
in der Poesie eine sehr große Rolle spielt?

« Eulalia bekenne, Du bist

in den Sprecher verliebt!
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